
Reinhold Tüxen (1899-1980)
gründete 1927 in Göttingen die Floristisch-soziologische Arbeitsgemeinschaft. Seit 1928 war 
er Herausgeber der „Mitteilungen“, die bis 1939 in 5 Bänden, ab 1949 in neuer Folge (1-22) 
erschienen. Zum Gedenken an unseren langjährigen Vorsitzenden und Ehrenvorsitzenden, 
zugleich einen der geistigen Väter der heutigen Pflanzensoziologie, erscheinen unsere 
Mitteilungen seit 1981 als neue Serie „Tuexenia“.

Das Logo erinnert an die Gründungstagung 1927 in Göttingen mit einer Exkursion 
am 14. August zur Plesse, einem teilweise waldfreien Muschelkalk-Abbruch mit 
wärmeliebenden Arten von Xerothermrasen und anschließenden Säumen (s. auch 
Jubiläumsband anlässlich des 75jährigen Bestehens der Arbeitsgemeinschaft in 
Tuexenia 22).
Das Logo zeigt hiervon Carex humilis und Sesleria albicans sowie Peucedanum 
cervaria, Campanula persicifolia und Polygonatum odoratum. Zugleich sind damit 
wichtige Themen unserer Arbeitsgemeinschaft angesprochen: Flora, Vegetation 
und Standorte schutzbedürftiger Lebensräume.

Umschlagfoto: Mehrere Beiträge dieses Bandes befassen sich mit der Vegetation in und an Gewässern.
Das Foto zeigt ein Altwasser mit Schwimmblatt- und Röhrich/Hochstaudenvegetation sowie Auenwaldresten im 
Odervorland bei Stolzenhagen, Nationalpark Unteres Odertal (Foto Th. Fartmann, September 2005).


